
  WELTANSCHAUUNGEN 
                       IM GESPRÄCH

  19. bis 21. Nov. 2018   
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Sehnsucht nach HEILung
Wunderglaube als Herausforderung W
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ÆÆ Weltanschauungen im Gespräch 2019

ÆÆ 18. bis 20. November

ÆÆ Verborgene Wahrheit? Verschwörungsdenken und 

Weltanschauungsextremismus

ÆÆ Infos bald unter:  

http://www.weltanschauungen.bayern/ oder  

www.wildbad.de

Wildbad Tagungsort Rothenburg o. d. T.
Taubertalweg 42 | D-91541 Rothenburg o. d. T. 
Fon +49 (0) 9861.977·0 | Fax +49 (0) 9861.2605
fell@wildbad.de | www.wildbad.de
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Weltanschauungen  
im Gespräch

ÆÆ Beginn am Montag | 19.11.2018 | 15:00 h 

ÆÆ Ende am Mittwoch | 21.11.2018 | 13:00 h 

  | Buß- u. Bettag

Anmelden bitte bis
ÆÆ Dienstag, 09. Oktober 2018
an die Evang. Tagungsstätte Wildbad 

Die Kosten betragen für die gesamte Tagung
inkl. Übernachtung und volle Verpflegung 

ÆÆ 129 EUR im Doppelzimmer

ÆÆ 148 EUR im Einzelzimmer

ÆÆ 98 EUR im Doppelzimmer für Studierende

ÆÆ 125 EUR im Einzelzimmer für Studierende

Tagungsteilnehmer ohne Unterkunft und Verpflegung

ÆÆ 16 EUR 

ÆÆ Tagungsteilnehmer ohne Unterkunft mit Verpflegung 

ÆÆ 75 EUR 

Die Gebühr wird bei Tagungsbeginn erhoben.

Hinweis für Lehrkräfte:

Lehrgangsort: Rothenburg ob der Tauber
Zielgruppe: Lehrkräfte, Religionslehrkräfte, Fachberater/
Fachberaterinnen, Schulpsychologen/Schulpsychologinnen, 
Pfarrerinnen/Pfarrer, Erzieherinnen/Erzieher, Interessierte 
an Weltanschauungsfragen
Schularten: Alle Schularten
Fach/Bereich: Evangelische und Katholische Religionslehre

Der Lehrgang steht unter der Nr. 95-820 der 
Lehrerfortbildung in Bayern. Für Lehrkräfte an öffentlichen 
Schulen sichten sich Meldeverfahren, Zulassung und 
Kostenübernahme nach den Maßgaben der staatlichen 
Lehrerfortbildung. Meldungen von Lehren zu diesem 
Lehrgang sind mit dem amtlichen Formular der 
Lehrerfortbildung (www.rpz-heilsbronn.de/download/
formb.pdf oder über BIBS (http://fortbildung.schule.
bayern.de) auf dem üblichen Dienstweg an das Institut für 
Lehrerfortbildung in Heilsbronn zu richten.  
Anmeldeschluss bei FIBS ist der 09.10.2018.



unterschiedlicher weltanschaulich-religiöser Deutungen. Ein 
besonderes Angebot im Rahmen der Tagung ist die Begegnung 
mit Vertretern der pfingstlich-charismatischen Bewegung, der 
„Schule der Erweckung“, Füssen. Abschließend soll aus  
biblisch-theologischer Sicht der Frage nachgegangen werden, ob 
„Wunder“ für den christlichen Glauben wichtig sind und welche 
Bedeutung sie haben können.

Wir freuen uns auf die Tagung mit Ihnen!

ÆÆ Das Vorbereitungsteam: 
Dr. Matthias Pöhlmann (Leitung),  

Mark Meinhard, Susanne Menzke, Michael Raisch, 

Anne Salzbrenner,  Dr.  Wolfgang Schuhmacher

Sehnsucht nach HEILung  
 Wunderglaube als  
  Herausforderung

  Montag, 15 h bis Mittwoch, 13 h  

„Man kann nicht elektrisches Licht und Radioapparat  
benutzen und gleichzeitig an die Geister- und Wunderwelt 
des Neuen Testaments glauben.“ So formulierte es vor 
vielen Jahren der bekannte evangelische Theologe Rudolf 
Bultmann. Heutzutage ist dies für Menschen überhaupt kein 
Problem, lebenspraktisch tun sie beides schon längst:  
Moderne Technik nutzen und gleichzeitig für Religion und 
die Geister- und Wunderwelt, nicht nur des Neuen  
Testaments, offen sein. Glaube und Wissen erscheinen  
heute eher als zwei verschiedene, einander nicht  
ausschließende Zugänge zur Wirklichkeit.  
Die Offenheit gegenüber dem Wunderglauben hat in den 
letzten Jahrzehnten in Deutschland deutlich zugenommen: 
2006 bekannte über die Hälfte der deutschen Bevölkerung, 
56 Prozent, an Wunder zu glauben. Im Jahr 2000 waren es 
lediglich 29 Prozent. In der gegenwärtigen Religionskultur 
spielt der Wunderglaube in verschiedenen Suchbewegungen  
eine Rolle. Im pfingstlich-charismatischen Bereich gibt sich 
ein Hang zum Heilungsoptimismus zu erkennen, der im 
Übernatürlichen die Hilfe Gottes erwartet und vor allem in 
Wundern das Wirken des Heiligen Geistes erblickt. Anbieter 
der Esoterikszene gehen davon aus, dass außergewöhnliche 
Erfahrungen mit Hilfe von bestimmten Methoden und  
Praktiken prinzipiell möglich sind. 

Die vierte Tagung der Reihe „Weltanschauungen im  
Gespräch“ befasst sich mit den Suchbewegungen zwischen 
Heilung und Heil, zwischen Wunderglaube, Magie und  
Rationalität. Beiträge aus naturwissenschaftlicher Sicht, aus 
Soziologie, Ethnologie und Theologie ermöglichen  
einen Überblick über ein facettenreiches Gebiet  
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Montag

 15:30 h Kaffee zum Ankommen
 16:00 h Einführung

 16:30 h Quantenheilung zwischen esoterischer 
Geschäftspraktik und Heilserwartung

  Esoterik und Quantenphysik 
  Dr. Lisa Jane Klotz, Ethnologin und  

Soziologin, Schongau

 18:00 h Abendessen
 19:30 h Das Anthropische Prinzip
  Die kosmologische Unwahrscheinlichkeit 

unserer menschlichen Existenz
  Dr. Sibylle Anderl, Astrophysikerin und 

Philosophin, Frankfurt/Main 

Kamingespräche

Dienstag

 9:00 h Impuls für den Tag
 9:20 h Gottes Geist im Übernatürlichen?
  Wundererfahrungen im Kontext pfingstlich-

charismatischer Bewegungen
  Dr. Reinhard Hempelmann, Leiter der EZW, 

Berlin

 11:20 h Begegnung
  Schule der Erweckung, Füssen

Anreise bis 15:00 h – 

Zimmerverteilung 

Frühstück täglich ab 7:30 h

Programm
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 14:30 h Kaffee und Kuchen
 15:00 h Rückspiegel
 16:30 h Phantastische Tatsachenberichte
  Wundererzählungen im Neuen Testament
  Prof. Dr. Ruben Zimmermann, Mainz

 18:00 h Abendessen
 19:00 h Der Markt der Sinnanbieter
  Dr. Matthias Pöhlmann

Kamingespräche

Mittwoch

 9:00 h Impuls zum Buß- und Bettag
 9:30 h „Warum gerade ich?!“
  Die weltanschaulichen und religiösen 

Implikationen unheilbarer Krankheit 
  Dr. Christian Ruch, Historiker und 

Soziologe, Chur/Schweiz

 11:00 h Kaffeepause
 11:30 h Gesprächsgruppen mit Referenten
 12.00 h Abschluss im Plenum
 12:30 h Mittagessen

W
EL

TA
N

SC
H

A
U

U
N

G
EN Anmeldung

Hiermit melde ich mich zur Tagung Weltanschauungen 
im Gespräch vom 19. bis 21. November 2018 im Wildbad 
Rothenburg an: 

 

N a m e  V o r n a m e  

A l t e r  B e r u f  

T e l e f o n                                                       

E - M a i l   

P L Z  W o h n o r t  

S t r a ß e  H a u s n u m m e r  

Zimmerwunsch:

Doppelzimmer                 Einzelzimmer

Besondere Wünsche:

  

   
 
Vegetarisches Essen

 ja nein

D a t u m  U n t e r s c h r i f t  

21

Referentinnen & Referenten
ÆÆ Dr. Sibylle Anderl, Astrophysikerin und Philosophin, 

Wissenschaftsredakteurin der FAZ, Frankfurt/Main

ÆÆ Dr. Reinhard Hempelmann, Pfarrer,  
Leiter der Evangelischen Zentralstelle für 
Weltanschauungsfragen (EZW), Berlin

ÆÆ Dr. Lisa Jane Klotz, Ethnologin und Soziologin, 
Schongau

ÆÆ Dr. Matthias Pöhlmann, Kirchenrat, München  
Beauftragter für Sekten- und Weltanschauungsfragen

ÆÆ Dr. Christian Ruch, Soziologe und Historiker,  
Chur/Schweiz

ÆÆ Prof. Dr. Ruben Zimmermann, Universität Mainz, 
Neues Testament und Ethik


